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Gemeinschaft
Das Jahresende bildet traditionsgemäss die
Gelegenheit, Ruckblick auf das gemeinsam
Erlebte und Ausblick zu halten

In diesem Jahr wurden durch die SOLOG und
ihre Sektionen wiederum zahlreiche mteies-
sante, gut organisierte und fachlich hochstehende

Anlässe angeboten Wir durften auch
mit Erfolg unsere Kontakte zu den befreunde-

www.solog.ch

Adress- und Gradänderungen

Zentrale Mutationsstelle SOLOG
Dättlikonerstrasse 2, 8422 Pfungen
Telefon/Fax 044 536 62 56,
E-Mail mut@solog ch

Zentralpräsident:
Präsident Oberst Thomas Christen,
Mozartstr 6, 6000 Luzern 6,
P 041 420 41 10, G 031 324 05 04,
M 076 581 41 10, t k christen@bluewm ch

Section Romande
President Lt-Col Beat Mader,
Caserne de Drognens, 1680 Romont,
026 652 76 10 / 73 00, M 079 604 33 64,
F 026 652 73 50, beat mader@vtg admin ch

Sektion Mittelland
Präsident Oberst Andres Krummen,
Bernastrasse 54, 3005 Bern
P 031 312 02 64, G 031 320 23 30, Fax 031 320
23 80, M 079 335 04 58,
andres krummen@mobi ch

Sektion Zentralschweiz
Präsident Maj l Gst Gregor Stutz,
Schlosshstrasse 2, 6030 Ebikon,
P 041 440 31 72, G 041 748 70 42,
M 079 354 62 47, stutzg@gmx ch

Sektion Ostschweiz
Präsident Oberstlt i Gst Olaf Wolfensberger,
Kleindorfstrasse 9, 8707 Uetikon am See

M 079 442 96 53,
olaf wolfensberger@gmx ch

und Zuversicht
ten Verbänden und den Partnerorganisationen
der Armee pflegen

Besuch in Finnland
Emen besonderen Höhepunkt bildete die
Studienreise nach Finnland Unsere finnischen
Freunde boten uns ein äusserst abwechs-
lungs- und erlebnisreiches Programm Stolz
macht uns natürlich, dass unser Mitglied
Oberst Ueli Meyer-Kuhn mit dem logistischen
Verdienstkreuz Nummer 144 der finnischen

I Streitkräfte ausgezeichnet wurde. Nebst der

I Anerkennung der Verdienste von Ueli Meyer
I für die gegenseitige Verständigung ist dies ein
I emdrückhcher Beweis der traditionsreichen

t Freundschaft zwischen den beiden Nationen
I Der Erfolg der Finnen gegen den sowjetischen

| Übernahmeversuch im Winterkrieg (2.
Weltkrieg) machte uns damals als Kleinstaat Mut
und gab uns die Zuversicht, dass es sich lohnt,
sich selber niemals aufzugeben. Vom Besuch
in Finnland nehme ich nebst vielen eindrückli-
chen Begegnungen, interessanten Informationen

über die finnische Armee und die Logistik
auch die Erkenntnis mit, dass die Finnen wissen,

was sie zu verteidigen haben. Sie müssen
wie die Schweiz mit einem knappen Budget
zurechtkommen, haben aber im Gegensatz zu
uns noch eine Marine zu finanzieren Im Übrigen

zollt die finnische Bevölkerung der Armee
und ihren Soldaten auch heute noch grossen
Respekt und sie hat keine Zweifel, dass es

etwas zu verteidigen gibt Auch heute kann uns
Finnland als Vorbild dienen

Grosse Arbeit
Freude bereitet mir der Umstand, dass im
Zentralvorstand und m den Sektionen top motivierte

Leute arbeiten und grossen Einsatz leisten.
Den Austausch mit den militärischen Stellen
und Behörden wie auch die Unterstützung und
Präsenz der Exponenten und Ansprechpartner
der Logistik schätzen wir sehr. Anlässlich einer
offenen und interessanten Begegnung konnte
eine Delegation der SOLOG am 13 Dezember
mit dem Chef LBA die gegenseitigen
Erwartungen austauschen Wir engagieren uns auch

in unserer Dachorganisation, der Schweizerischen

Offiziersgesellschaft SOG und aktuell
gegen die Waffeninitiative (Abstimmung am
13 Februar 2013), welche einen weiteren
Versuch darstellt, unsere Armee zu schwächen
und dem Bürger m Uniform das Vertrauen zu
entziehen. Die schwierigen Diskussionen um
die Armee bzw das Diktat der Sparpolitiker
dürfen uns nicht entmutigen - im Gegenteil1
Der Emsatz für die Armee, die Fachkompetenz
und persönliche Überzeugung eines jeden von
uns sind heute umso wichtiger1 Setzen wir uns
weiterhin mit Engagement für unsere SOLOG
und die Armee ein1

Ausblick
Im kommenden Jahr erwartet uns wiederum
em reich befrachtetes Programm Persönlich
werde ich mich insbesondere für eine noch
intensivere Zusammenarbeit unter den logis-
tischen Organisationen einsetzen Wir sollten
die Starken unserer traditionsreichen Verbände
bewahren, neue Ideen entwickeln und überall

zusammenspannen, wo Synergien genutzt
werden können Auf diese Weise können wir
auch bei sinkendem Armeebestand und -budget

bestehen Davon bm ich überzeugt'

Ganz getreu dem Motto.
Handeln mit Überzeugung - überzeugt
handeln'

Thomas Christen
6 12 2010
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Sitzungen Zentralvorstand ZV

37 02 11 18 30, Aarau

110411 1730, Bern

35 0711 18 30, Aarau

20 09 11 18 30, Bern

29 11 11 17 30, Aarau (anschliessend Jahresessen)

Events

19 03 11 Log-Brunch in Bern, Referat von DivFaustus Furrer

«Brennpunkt Israel»

18 0611 Mitgliederversammlung in Pully (Lausanne)
Verte Rive / Centre General Guisan

/Veiterbildungstage Four / Qm

Eine Veranstaltungzusammen mit SFV in Bern zwischen
15 09 und 15 11 2011

3V der Sektionen

17 03 11 Ostschweiz

17 0311 Zentralschweiz

offen Mittelland

27 05 11 Section Romande

Partnerschaften

28 01 11 Rapport Log Brl
34 03 11 Jahresrapport LBA

12 03 11 DV SOG

39 04 11 MVSFwV

14 0511 MVVSMKund SFV

13 09 11 Tagung SAT

151011 Chance Miliz

Vlitgliederwerbung Log OS

33 02 11 Bern

310511 Bern

|22 09 11 Bern |
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Altjahresstamm Ol. Dezember 2010 der SOLOG,
Sektion Mittelland

SOLOG Ostschweiz

19 02 11 Neumitgliederanlass
indoorschiessanlage Brunig

19 03 11 SOLOG Brunch
Div Faustus Furrer

17 03 11 MV SOLOG Ostschweiz
Fifa (ZH)

30 04 11
14 05 11

Pistolenschlessen

Tegital/Kloten
18 06 11 MV SOLOG Schweiz, Pully VD

27 08 11 Familienanlass, Lama Trekking

im Rm Watt Regensdorf
22 10 11 Herbstanlass

Tunneiloschtraining ifa, Balsthal

02 1111 Besichtigungsaniass
Durchmesserlinie (Weinbergtunnel),
Zurich

Auch m diesem Jahr durften wir - trotz dem

grössten Schneefall, den Bern m den letzten
Jahren erlebt hat - eine muntere Schar von 75

Offizieren in der Kaserne Bern begrüssen Herr
Brigadier Leuenberger, Kdt LVb Pz/Art sprach
zum Thema «Herausforderungen für den
Lehrverband Pz/Art». Seme Ausführungen waren
eindrücklich. Die Herausforderungen sind

vielfaltig die erhöhten Anforderungen an
die Ausbildung der Truppe mit standig
wechselnden Parametern, mit einem enormen
Zeitdruck wegen der immer kürzeren theoretischen

Ausbildungszeit, die grossen finanziellen
Einsparungen welche zu einem rapiden
Personalabbau führen, das alles zu berücksichtigen
gleicht der «Quadratur des Kreises». So viele
Herausforderungen haben wohl zivile Unter-

Arn spaten Nachmittag des 24 November 2010
trafen sich 37 Mitglieder und Begleitung beim

Eingang zum Dienstgebäude der Zünchsee-
Schifffahrt-Gesellschaft (ZSG) Herr Ernst
Bosshard hat die Gruppe um 16.30 Uhr m
Empfang genommen und m den Theoriesaal
der ZSG geführt Herr Bosshard ist im Sommer

Kapitan und im Winter Ausbildner.

Worauf
es beim

Inserieren
ankommt?

Auf die

richtige
(Fach-) Zeitung!

Armee-Logistik

nehmensleiter selten auf ein Mal zu bewältigen

Nach einer regen Fragerunde und dem

Apero folgten die angeregten Diskussionen
beim ebenfalls traditionellen Fondueessen Als
weiteren Höhepunkt des Abends durfte ich als

Präsident noch unseren Mitgliedern verkünden,

dass unser Oberst Ueli Meyer wahrend
der Fmnlandreise 2010 durch den Inspektor der

logistischen Streitkräfte mit dem logistischen
Verdienstkreuz Nr 144 für seme Bemühungen
um die Beziehungen zwischen den finnischen
und den schweizerischen Logistikverbänden
geehrt worden ist. Der grosse Applaus zeugt
ebenfalls von der Ehrerbietung, welche unsere

Mitglieder ihm dafür entgegenbringen
Oberst Andres Krummen

Präsident SOLOG Sektion Mittelland

Vor Ort wurden uns zuerst die weiteren Fuhrer

vorgestellt. Dies waren Frau Manuela Balazs

(Schiffführenn m der Albis-Klasse im Sommer
und Malerin im Winter) und Pascal Wieders

(im Sommer Schiffführer auf der Lmth-Klasse
und im Winter m der Malerei tätig).

Nach einem sehr interessanten Kurzfilm über
die ZSG wurden wir in drei Gruppen aufgeteilt

und durch das Werftareal geführt Unsere

Gruppe unter der Leitung von Frau Balazs

begab sich zuerst auf das Motorschiff «Linth»
Im Maschinenraum wurde uns etwas über die

Motorisierung und Steuerungstechnik erklart
Danach ging es hoch m den Fahrstand In
diesem erhielten wir interessante Informationen
über das Navigieren auf dem Zürichsee. Von
der MS «Linth» ging es weiter m den

Maschinenraum auf dem Dampfschiff «Stadt Rap-
perswil» Hier wurde uns die emdrückliche
Dampfmaschine dieses Raddampfers gezeigt.
Alle Schiffe waren zu diesem Zeitpunkt ohne

«Moblierung», da sie direkt vom Expo-Vina-
Emsatz zurück kamen und die Putzequipen
noch einiges an Arbeit vor sich hatten
Nach dem Besuch auf dem DS «Stadt Rappers-
wil» gmg es weiter über das Werftgelände in die

grosse Halle Dort waren zwei Limmatboote m
Arbeit. Die beiden Boote werden zurzeit mit
einer neuen Steuerung ausgerüstet. Im Weiteren

war noch em pnvates Boot in der Halle in Ar¬

beit. Die ZSG führt als «Nebenverdienst» auch

Unterhaltsarbeiten an privaten Booten aus Von
der geheizten Halle gmg es danach wieder in
den kalten Abend auf die grosse Hebebuhne,
auf der die Schiffe aus dem Wasser gehoben
werden Mit etwas Fahrplandruck gmg es zum
Abschluss der Fuhrung auf die Brücke der Pan-

ta Rhei Dort erhielten wir einen Einblick m
einen modernen Fahrstand eines Schiffes

Im Anschluss an die Führung wurden uns die
Plätze auf dem Oberdeck zugeteilt. Die Fuhrer
wurden pünktlich verdankt Em bisschen zu
viel Smalltalk mit uns Teilnehmer und plötzlich

setzte sich die Panta Rhei, pünktlich um
1830 Uhr, Richtung Bürkhplatz m Bewegung
So blieb den Dreien nur noch, mit nach Zürich
zu fahren, ein paar letzte Fragen zu beantworten

und einen Kaffee zu gemessen.

Unsere Gruppe liess sich dann vom Gastro-
nomie-Team mit einem sehr guten Fondue
Chmoise verwöhnen Draussen schneite und

regnete es und wir konnten dank der grossen
Panoramafenster den Blick auf die nachtliche
«Pfnüsel-Küste» auf dem Weg Richtung Rap-
perswil und auf die «Gold-Kuste» auf dem

Weg zurück gemessen Dank einem ehemaligen

Mitarbeiter der ZSG konnten diverse Leute
aus unserer Gruppe während der Fahrt nochmals

auf die Brücke der Panta Rhei
Pünktlich um 2130 Uhr legte das Schiff wieder

am Bürkhplatz m Zürich an und ein Teil
der Kameraden und alle Gäste verliessen das

Schiff Die Teilnehmer, welche ihr Auto m
Wollishofen hatten, konnten danach mit dem

Schiff wieder zurück m die Werft fahren. Und
so endete ein äusserst interessanter und auch

gemütlicher Abend am Liegeplatz der Panta

Rhei
Und immer eine Handbreit Wasser unter dem

Kiel!

Besichtigung der
Zürichsee-Schifffahrt-Gesellschaft (ZSG)

10 Armee-Logistik 12/2010
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zum 1. Jassturnier der SOLOG Mittelland
Wann: 25. Februar 2011, ab 17:30 Uhr Verpflegung, Spielbeginn um 18:00 Uhr

Wo: Restaurant Schönau, Sandrainstrasse 68, 3007 Bern

Spieleinsatz: CHF 15.- pro Person, wird am Jassturnier direkt einkassiert.
Im Preis inbegriffen sind Schweinswürstli, Brot und Suppe

Jassturnier: Schieber gemäss Reglement, gespielt werden 6 Passen ä je 8 Durchgänge

Preise: Jeder Teilnehmer erhält einen Preis!
Preisspenden werden durch den Verantwortlichen gerne entgegen genommen!

Anmelden: Bis 18. Februar 2011 mittels unten stehendem Anmeldetalon bei
Reto Schertenleib, Fischerweg 51, 3600 Thun
oder per E-Mail an: reto.schertenleib@pom.be.ch

Der Vorstand und ich freuen sich auf eine zahlreiche Teilnahme und einen gemütlichen Jassabend!

02.
Maj Reto Schertenleib
Vorstand SOLOG Mittelland

Anmeldung
Hiermit melde ich mich für das Jassturnier vom 25. Februar 2011 an.

Name/ Vorname:

E-Mail-Adresse: Tel-/ Handy-Nr:

Freiwillig:
ft Ich spende folgende(n) Preis(e):

Was: Anzahl:

12 Armee-Logistik 12/2010
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Besichtigung RUAG Emmen (14.6.2010)Meilleurs voeux

pour la nouvelle annee

Par le It col Beat Mader
President SSOLOG
Section romande

Chers membres de la section romande

L'annee 2010 touche ä sa fin. Une annee mi-
litaire agitee, dont les debats ont surtout por-
te sur le rapport de la politique de securite, le

remplacement partiel de la flotte des avions

Tiger, le redimensionnement de notre armee
de milice et, finalement, Pinitiative « Pour la
protection face ä la violence des armes ». Mais
c'est bien ä nous, le peuple Suisse, que revien-
dra le 13 fevrier 2011, la decision sur cet objet
de votation. Une initiative visant en particulier
ä remplacer l'actuel Systeme d'autorisation
et de contröle pour la possession d'armes ä

feu par une nouvelle reglementation. Une
initiative qui ne renforcera pas la securite,
contrairement ä ce que laisse entendre son
intitule. Chose que la legislation rigoureuse sur
les armes existante garantit dejä. J'encourage

Am Donnerstag 27. Mai 2010 hatte die
SOLOG Zentralschweiz die Möglichkeit hinter
die Kulissen der RUAG in Emmen zu
blicken. Es war beeindruckend zu sehen wie so
eine Hightech Firma arbeitet. Und ein wenig
stolz erfüllte auch uns wenn man bedenkt dass

sämtliche Winglets der Airbus Flugzeuge oder
alle Nutzlastverkleidungen der Ariane und Atlas

Raketen in Emmen hergestellt werden.
Den spannenden Nachmittag liesen wir dann
bei einem sehr feinen und gediegenen Nachtessen

im Rest. Kreuz in Emmen ausklingen.

done chacun ä se positionner clairement dans

son entourage pour le rejet de cette initiative
trompeuse.
Je vous remercie du soutien permanent que
vous demontrez tout au long de l'annee en
faveur de notre societe et vous souhaite de

bonnes fetes de fin d'annees. Mes voeux de

Zum traditionellen Pistolenschiessen pilgerten
auch dieses Jahr viele Schützen und Kameraden

auf den Schiessstand Teufmoos, hoch über

Hergiswil/NW).
Nach dem sportlichen Wettbewerb verwöhnte

uns das Team der Pistolensektion Hergiswil
mit feinen Grilladen und einem fantastischen
Dessertbuffet.

1

sante et de succes vous accompagnent pour
la nouvelle annee. Je me rejouis de vous ren-
contrer nombreux lors de nos assemblies
generates en mai et juin 2011, ou ä l'occasion
de nos manifestations de groupement. Pour

plus d'informations, rendez-vous sur www.
officiers.ch

Resultate:
1. 173P Zihlmann Thomas (SOLOG)
2. 169P Stutz Gregor (SOLOG)
3. 168P Erni Robi (SOLOG)
4. 166P Kipfer Rene (SOLOG)
5. 165P Schelker Christian (Four Verband)
6. 161P Schnyde Hansruedi (SOLOG)
7. 158P Bazzani Carlo

(SOLOG / Gruppo Bazzani)
8. 157P Felder Jules (SOLOG)
9. 150P Hunziker Hugo (Gruppo Bazzani)

10, 148P Forster Niels (Gruppo Bazzani)
11. 144P Luther Pascal (Four Verb)
12. 143P Fick Markus (Four Verb)
13. 141P Rohrer Dominic (Four Verb)
14. 133P Felder Erwin (Four Verb)
15. 122P Keller Jürg(SOLOG) Wanderpreis
16. Weibel Rene (SOLOG)
17. Riedwyl Peter (SOLOG)
18. Imfeid Fabian (Four Verb)
19. Huber Rene (Four Verb)
20. Jambe Max (Four Verb)

SSOLOG Suisse Romande

Vaud: Tous les l8rjeudi du mois, le stamm au
Cafe Romandie, Lausanne

17.03.11 Assemblee generale du groupement
BE/NE/JU, Selon convocation

19.03.11. Brunch logistique (SSOLOG)
Caserne du Berne, Expose du

Div Faustus Furrer -90101 chaud Israel»

25.03.11 Assemblee generale du groupement
fribourgeois (FR) Fribourg, bätiment ECAB

02.04.11 Sortie de printemps (grpmt VD)

(marche, Visite, repas

27.05.11 Assemblee generale section Romande

Payerne, Musee de l'aviation militaire
Clin d'ailes, (assemblee, viste, repas)

09,06.11 Stamm sortie (grpmt VD), Yvderdon

(visite, repas)
Visite planifiees des blanchisseries
Generales ä Yverdon

18.06.11 Assemblee generale SSOLOG Suisse

(organisation section romande)
Centre General Guisan, Pully, Lausanne

(assemblee, visite-aperitif, repas)

06.10.11 Stamm Chasse (grpmt VD)

26.11.11 Sortie d'automne (grpmt VD en
collaboration avec le grpmt BE/NE/JU)
(marche, visite, repas)

SOLOG Zentralschweiz

17.03.2011 Generalversammlung
SOLOG Zentralschweiz

Pistolenschiessen Teufmoos 10.6.2010 (I6.6.2010)
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